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Beratungsfolge Sitzungstermin  Zustandigkeit Abstimmung
Magistrat 23.05.2023 Vorberatung
Ausschussfiir Sozial- und 05.06.2023 Vorberatung einstimmige Empfehlung

Jugendangelegenheiten

Haupt- und Finanzausschuss 15.06.2023 Vorberatung

ohne Beschlussempfehlung

Ausschussfiir Sozial- und 03.07.2023 Vorberatung
Jugendangelegenheiten

Ausschuss fir Stadtentwicklung, Bauen, | 11.07.2023 Vorberatung
Landwirtschaftund Verkehr

Haupt- und Finanzausschuss 13.07.2023 Vorberatung

Stadtverordnetenversammlung 20.07.2023 Entscheidung

Bebauungsplan"Altheimer Strale 4" - Festlegungder kommunalen

Finanzierungsbeteiligung

Beschlussvorschlag:

Die kommunale Finanzierungsbeteiligung gemaf der ,Richtlinie des Landes Hessen zur sozialen
Mietwohnraumférderung“ wird bei dem Bauvorhaben ,Altheimer Stral3e 4“ auf 40.000

Euro/Wohneinheit festgelegt.




Begrindung:

Fir die geplante Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses mit 12 Wohneinheiten sowie 4
Doppelhaushalften auf dem Grundstick Altheimer Stral3e 4 ist die Durchfiihrung eines
Bebauungsplanverfahrens erforderlich.

Nach einer intensiven mehrmonatigen Auseinandersetzung mit den Planungen in den Gremien sowie
einer durchgefiihrten Stadtteilversammlung fand die Offenlage des Bebauungsplanes im
Januar/Februar 2023 statt. Der Bebauungsplan kdnnte nun als Satzung beschlossen werden.

Aufgrund des Stadtverordnetenbeschlusses vom 21.06.2018 wurde von dem Projektentwickler
gefordert, 30% der Wohnungen (das bedeutet 4 WE) so zu errichten, dass diese forderfahig und mit
einer Mietpreisbindung versehen werden und die Stadt Grof3-Umstadt die Belegungsrechte hierfir
erhalt.

Nach der ,Richtlinie des Landes Hessen zur sozialen Mietwohnraumférderung® hat sich die Stadt mit
mindestens 10.000 Euro pro Wohneinheit an der Finanzierung zu beteiligen. Diese Beteiligung wurde
dem Projektentwickler zugesagt und ist im Haushalt unter der | 194 bertcksichtigt. Neben der
gesetzlichen Vorschrift und Bereitstellung der Mittel im Haushalt, sollte diese kommunale Beteiligung
auch, wie die Verpflichtung zur Errichtung von 4 gefdrderten Wohnungen, im stadtebaulichen Vertrag
manifestiert werden.

Von der ersten Planung bis zum jetzigen Zeitpunkt, wo der Bebauungsplan als Satzung beschlossen
werden kdnnte, sind die Baupreise extrem gestiegen, ebenso die Zinsen zur notwendigen
zusatzlichen Baufinanzierung.

Der Bauherr hat mittlerweile einen Forderantrag bei der WiBank fur die 4 Wohneinheiten eingereicht.
Allerdings sind die Gesamtkosten fur das 12 Familienwohnhaus so hoch, dass es bei der Gesamt-
Finanzierung (Fremdmittel, Fordermittel Land Hessen, Kommunaler Forderanteil) zu einer
erheblichen Unterdeckung kommt, obwohl die Mieteinnahmen Uberdurchschnittlich hoch kalkuliert
sind und in der Form die 8 frei finanzierten Wohnungen in Richen nicht vermietbar sind. Der
Quadratmeterpreis der geforderten Wohnungen ist ebenfalls zu hoch und entspricht nicht den
Vorgaben des Landkreises Darmstadt-Dieburg, wie hoch eine sozialgebundene Miete sein darf. Bei
einer Unterdeckung gibt es keine Forderung.

Kurzfristig wird sich weder an den Baupreisen noch an den Konditionen fur Baukredite etwas andern
und die MaBnahme kann im Ganzen nicht umgesetzt werden. In mehreren Gesprachen mitdem
Investor und auch mit der Forderstelle des Landkreises Darmstadt-Dieburg wurden Losungen
gesucht, damit das Vorhaben mit den 4 forderfahigen Wohneinheiten gelingt. Selbst wenn die
angekundigten neuen Forderrichtlinien kommen sollten, ware immer noch eine Erhéhung des
kommunalen Mindest-Zuschusses von 10.000 Euro/WE erforderlich.

Da die Schaffung von férderfahigem Wohnraum ein erklartes Ziel der Grof3-Umstadter Politik ist und
mit der vorstehenden Baumal3nahme erstmalig der Beschluss aus 2018 umgesetzt werden kénnte,
wird vorgeschlagen, den stadtischen Zuschuss auf 40.000 Euro/WE zu erhdhen. Die Mittel von
insgesamt 160.000 Euro stehen auf der | 194 zur Verfugung. Hier sind 430.000 Euro fir 43
Wohneinheiten eingeplant. Allerdings ist deren Umsetzungszeitpunkt derzeit nicht abzusehen. Ewitl.
gibt es bis zu deren Umsetzung andere Bestimmungen und Forderungen. Gegebenenfalls kann hier
auch mit anderen Baukosten gerechnet werden, weil sich der Anteil an forderfahigen Wohnungen
ausschlielichin einem von mehreren Geschosswohnungsbauten befinden. Bei dem
Geschosswohnungsbau in Semd kdnnen gegebenenfalls auch andere zusatzliche kommunale



-3-

Forderungen einflie3en — wie z.B. Grundsticksuberlassung im Erbbaurecht. Hier sollte die
Stadtverordnetenversammlung im Einzelfall neu entscheiden. Die jetzt vorgeschlagene Erhéhung gilt
nur fur das jetzt zur Entscheidung stehende Vorhaben in der Altheimer Stral3e 4.

Damit der Bebauungsplan mitdem stadtebaulichen Vertrag im Juli vor der Sommerpause noch
beschlossen werden kann, wird gebeten, die kommunale Finanzierungsbeteiligung geman der
,Richtlinie des Landes Hessen zur sozialen Mietwohnraumférderung®“ bei dem Bauvorhaben
»2Altheimer Stralte 4“ auf 40.000 Euro/Wohneinheit festzulegen.

Hohe der vorstehenden Vergabe EURO
X Veranschlagung im HH-Plan 2023 Einschl. evtl. HAR EURO
Haushaltsstelle: 1-00000194 430.000,00 EURO
Vergabe bisher 0,00 EURO
noch verfigbare Mittel 430.000,00 EURO
[  Uber- u. auRerplanmaRige Genehmigung erforderlich EURO

Gem. § 100 HGO mit

Deckungsvorschlag:



	Datum
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text4
	Text2
	Text9
	Text8

